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Ich hebe meine Augen auf zu den 
Bergen, woher kommt mir Hilfe? 

Meine Hilfe kommt vom Herrn, der 
Himmel und Erde gemacht hat.  

Psalm 121



Lehnen wir uns einmal entspannt 
zurück und lassen das erste Halbjahr 
2022 Revue passieren. 
Schnell wird deutlich, vieles läuft 
falsch. Angriffskrieg in der Ukraine, 
Corona ist noch akut, Energieknapp-
heit schafft Probleme in der Wirt-
schaft und bei uns zu Haus. Die Infla-
tion erreicht neue Höhen, alles wird 
teurer. Die lange aufgezeigte Klima-
krise scheint Realität zu werden. Bil-
der aus Italien, Spanien und Portugal 
machen deutlich, Wasser wird knapp. 
Die Katastrophe im Ahrtal haben wir 
schon fast verdrängt. Demokratien, 
wie die USA, die bisher fester Anker 
in der globalen Welt waren, geraten 
ins Wanken.
Auch christliche Kirchen bleiben 
in diesen schweren Zeiten nicht 
verschont. Erstmals gehörten in 
Deutschland weniger als 50 % der 
Bevölkerung christlichen Kirchen an. 
Die Austrittswelle dauert an. Ein Ende 
ist bei allem nicht absehbar, und wir 
fragen uns unwillkürlich: Wie soll das 
Alles weitergehen?

Die Gesamtsituation ist so komplex, 
dass neue Vorgehensweisen erfor-
derlich sind, die Menschheit auf ge-
meinsame Ziele auszurichten. Das er-
fordert ein außergewöhnliches Maß 
an Verständnis, Vorstellungskraft, 
sowie politischen und auch mora-
lischen Mut. Wir müssen gemein-
sam ganz neue Kräfte mobilisieren, 
um Lösungen zu finden. Neben der 
Zeitenwende brauchen wir eine Be-
wusstseinstransformation, um allen 
Krisen erfolgreich zu begegnen. Doch 
ein neues kollektives Bewusstsein 
wird sich nur entwickeln, wenn mehr 
Menschen und Gesellschaften als 
heute, ihr egozentriertes Bewusst-
sein überwinden und wandeln. 
Dafür brauchen wir Einsicht und Ge-
meinschaftssinn. Wenn wir die Kri-
se nicht nutzen, um globale Nach-
haltigkeit zu erreichen, werden wir 
feststellen, dass als Folge zur Lösung 
immer mehr Ressourcen notwendig 
sind, die wir irgendwann nicht mehr 
aufbringen können. Besinnen wir uns 
wieder auf unsere Christlichen Wer-
te, sie können gerade heute noch 
Maßstab sein und uns tragen.

Ihr Manfred Hohmeier
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Kirchengemeindetag

In der Gemeinschaft 
unterwegs

Am Sonntag, 25. September 2022 
laden wir die evangelischen Christen 
aus Veitshöchheim, Thüngersheim 
und Güntersleben ein, in der Gemein-
schaft unterwegs zu sein.
Anstelle eines Sonntagsgottesdiens-
tes wollen wir uns auf den Weg 
durch die Thüngersheimer Weinberge 
machen. Auf der Strecke zwischen 
dem Ort und der St.-Michaels-Hütte 
werden wir an mehreren Stationen 
Texte hören, Lieder singen und im 
Gebet innehalten.  Zum Abschluss 
gibt es Brote, Wein und Wasser zur 
Stärkung und dazu einen schönen 
Panoramablick ins Maintal.
Beginn ist um 10:30 Uhr vor der Win-
zergenossenschaft DIVINO in Thün-
gersheim, Untere Hauptstraße 1.  Die 
Wegstrecke zur St.-Michaels-Hütte 
beträgt einfach etwa 2,5 km.

Wer bereits nach Thüngersheim hin 
in Gemeinschaft unterwegs sein 
möchte trifft sich um 8:30 Uhr in 
Veitshöchheim an der Bushaltestelle 
Sendelbachstraße oder in Günters-
leben am Hungerbrunnen/Bushalte-
stelle Mehlenstraße.
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Verabschiedung

Ende Juli wurde der katholische Pfarrer 
Robert Borawski (70) in Veitshöchheim 
verabschiedet. Seine Nachfolge tritt ab 
Oktober Christian Nowak an.
Wir hatten Gelegenheit, Pfarrer Boraw-
ski einige Fragen zu stellen.

Sie waren über 16 Jahre Ortspfarrer in 
Veitshöchheim. Welche Veränderungen 
nehmen Sie im Lauf dieser Zeit wahr? 
Ich beobachte zum Einen einen Gemein-
deschwund - schon vor Corona - bedingt 
durch das Sterben von aktiven Kirchen-
mitgliedern und eine Distanz zur Kirche/
Gemeinde. Dazu eine Individualisierung 
der religiösen Erwartungen - mehr Event 
weniger Kontinuität.

Was waren die Höhepunkte und die 
Tiefpunkte in dieser Zeit? 
Höhepunkte waren immer geglückte Be-
gegnungen mit Menschen, denen ich in 
ihren Lebenssituationen beistehen konnte 
und die mich auch selbst bereichert ha-
ben. Dann aber auch kirchliche Jubiläen 
und gemeindliche Ereignisse.
Tiefpunkte war die gesamte Coronaze-
it mit der Ungewissheit, was kann man, 
was darf man, was soll man tun und wie 
ist das unter den staatlichen wie auch 
kirchlichen Vorschriften möglich. Da half 
manchmal nur noch das Gebet für die 
Menschen hier, vor allem in den ersten 

Zeiten der Pandemie, als alles Leben im 
Lockdown war.

Wie haben Sie und Ihre Gemeinde die 
Ökumene erlebt?  
Ich glaube, dass die Ökumene im Laufe 
der Jahre gewachsen ist und praktischer 
wurde. Wir haben uns als Hauptamtliche 
menschlich verstanden und respektiert 
und haben das getan, was möglich ist und 
manchmal etwas mehr noch. Natürlich 
war die Zeit, als die evangelische Gemein-
de Gastrecht hatte in der Kuratiekirche 
spannungsgeladen, aber auch höchst hilf-
reich für unser Zusammenleben. Ich denke 
wir haben das ganz gut „hingekriegt“.

Welche Gedanken bewegen Sie beim 
Abschied?
 Für mich wie für die Gemeinde geht eine 
Zeit zu Ende und es ist so manches in 
Bewegung. Die neuen pastoralen Räume 
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verändern das Gemeindeleben und die 
Möglichkeiten der Hauptamtlichen. Ich 
war Verantwortlicher für einen Ort, eine 
politische Gemeinde, zwei Kirchenge-
meinden. Da ging so manches, was wohl 
in Zukunft nicht mehr so leicht zu stem-
men ist. Und für mich persönlich geht na-
türliche meine aktive Zeit als Pfarrer zu 
Ende. Die Hälfte meiner Dienstjahre war 
ich hier Pfarrer.

Auf was freuen Sie sich jetzt? Was sind 
Ihre Pläne für die nächste Zeit?
Ich bin froh, die Verantwortung als Ge-
meindepfarrer abgeben zu dürfen und 
nicht mehr für alles verantwortlich zu 
sein. Ich bleibe ja weiterhin Priester und 
freue mich auf all die neuen Möglichkei-
ten, die der Ruhestand gibt und dass man 
auch mal Nein sagen kann für irgendwel-
che Erwartungen. Und ich möchte Zeit 
haben für Hobbies, Reisen und einfach 
Ruhe haben.

Was wünschen Sie Ihrer Gemeinde und 
Ihrem Nachfolger?  
Zunächst einmal möchte ich allen in den 
Gemeinden Danke sagen für die Zusam-
menarbeit und das gegenseitige Ver-
trauen. Ich wünsche den Gremien und 
Gruppen, dass sie die Möglichkeiten der 
Zukunft und die Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden im neuen Pastoralen 
Raum nicht nur als Verlust, sondern auch 

als Chance sehen und wünsche meinem 
Nachfolger viel Kraft und Liebe zu den 
Menschen. Ich denke er kann viel gute 
Aufbauarbeit leisten und die Gemeinde 
bereichern mit seinen Ideen und neuen 
Ansätzen und allen wünsche ich Gottes 
Segen und Kraft.

Was ist für Sie das Wesentliche für Ih-
ren Glauben?
Dass wir uns gegenseitig stärken und 
meinen und euren Glauben, diesen Satz 
aus dem Römerbrief ist mein Primiz-
spruch/Leitsatz gewesen und dies war 
immer Grund und Anspruch für meinen 
Dienst hier. Dass wir uns stärken im Glau-
ben und durch den Glauben und dies, so 
denke ich, ist eine Erwartung die Andere 
an uns haben und haben dürfen - und da 
zählt nicht katholisch oder evangelisch, 
sondern christlich.
Den evangelischen Christen und der Öku-
mene wünsche ich Gottes Segen und 
Mut, die Möglichkeiten zu nutzen, die wir 
haben.

Herr Pfarrer Borawski, wir danken Ihnen 
für das gute, ökumenische Zusammen-
wirken, ganz besonders natürlich in un-
serer „Exilzeit“ in der Kuratiekirche.
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen, 
dass Sie Ihre Zeit im Ruhestand genie-
ßen können und, dass Sie Gottes Segen 
reichlich erfahren mögen.
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Gemeinde aktiv

Komm, bau ein Haus …

Am 9. September um 17 Uhr sind alle 
eingeladen zum Abschluss-Gottes-
dienst der ökumenischen Kinderbi-
belwoche 2022. Bei schönem Wetter 
feiern wir auf der Terrasse unterhalb 
der Christuskirche. Bitte Picknick-
decken o.ä. mitbringen. Die Kinder 
werden berichten, was sie im Lauf 
der Woche alles miteinander erlebt 
haben. Im Anschluss gehen wir ge-
meinsam in die Christuskirche und 
eröffnen eine ganz besondere Aus-
stellung zum Ortsjubiläum 925 Jahre 
Veitshöchheim.

Gottesdienste für 
Kleine und Große

Am Sonntag, 2. Oktober feiern wir 
Erntedank. Die Kinder ziehen mit ih-
ren mitgebrachten Erntegaben in die 
Kirche ein.
Am Sonntag, 27. November entzün-
den wir die erste Kerze auf dem Ad-
ventskranz.
Beginn ist jeweils um 10 Uhr in der 
Christuskirche. Plant im Anschluss 
noch Zeit für Begegnungen ein.

Kindergottesdienst in Güntersleben
6. November, 10.30 Uhr, St.Maternus/
Güntersleben: Heilige im Herbst
Zieht euch warm an, denn bei tro-
ckenem Wetter feiern wir draußen 
vor der Kirche!

Laterne, Laterne …

Die Menschenskinder feiern St. 
Martin und laden herzlich ein mit-
zufeiern. Die genaueren Planungen 
standen bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Aber so viel ist schon si-
cher: Freitag, 11. November, 17 Uhr. 
Mehr Informationen finden sich ab 
November auf der Homepage der Kir-
chengemeinde.

Kinder- und Jugendarbeit
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Neues vom Jugend-
ausschuss

Was war:
- �Kinder- und Familienaktionen am 	

Gemeindefest
- �Ökumenischer Jugo im Sommer
- �Jugend-Kirchen-Nacht und O-Kurs 	

im Juli

Was ansteht:
- �Adventsaktion: Vorbereitung und 	

Verkauf
- �Erste-Hilfe-Kurs (nicht nur für EJler)
- �verschiedene Anschaffungen und 	

Aktionen

Neue Anliegen und kreative Ideen 
gerne willkommen!
Der Termin der nächsten Sitzung 
stand bei Redaktionsschluss leider 
noch nicht fest.

Adventsaktion der 
Evangelischen Jugend

Auch in diesem Jahr plant die EJ 
Veitshöchheim wieder eine Aktion im 
Advent. Dazu wird in den kommen-
den Wochen fleißig miteinander ge-
schnitten, gefaltet und geklebt. Ver-
kaufsstart ist am 20. November nach 
dem Gottesdienst. Der Erlös fließt in 
die Ausstattung des Jugendraumes 
und weitere Aktivitäten der Evan-
gelischen Jugend der Christuskirche, 
ein Teil geht zudem an ein Projekt der 
Kindernothilfe e.V.
Also: Gutes tun und (Vor-)Weih-
nachtsgrüße verschicken!

Jugo am Vorabend des 
1. Advents

Es ist eine schöne Tradition, dass 
evangelische und katholische Ju-
gendliche am Freitag vor dem ersten 
Advent mit einander einen ökume-
nischen Jugendgottesdienst feiern. 
Merkt euch also schon einmal Frei-
tag, 25. November vor. Beginn ist um 
18 Uhr in der Christuskirche. Im An-
schluss wird miteinander gegessen, 
getrunken, gespielt, gebastelt und 
gelacht.
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Kinder- und Jugendarbeit

Krippenspiel 2022

Die ersten Ideen entstehen schon im 
Sommersonnenschein. Jetzt suchen 
wir Kinder, die diese Ideen weiter-
führen und umsetzen. Wir brauchen 
Schauspieler*innen, Musiker*innen, 
Maler*innen, … Wir freuen uns über 
alle, die mitmachen. Bisher haben 
wir für jede*n einen passenden Platz 
gefunden. Das sind unsere Proben-
Termine:
Samstag, 26.11., 10 Uhr
Donnerstag, 1.12., 16 Uhr
Samstag, 10.12., 10 Uhr
Freitag, 16.12., 16 Uhr
Generalprobe am 23.12.
Ein Kinder-Krippenspiel braucht auch 
Unterstützung. Wer Freude hat, mit-
zuplanen und das Spiel mit den Kin-
dern einzuüben, melde sich bei Dia-
konin Claudia Grunwald. Im Oktober 
ist ein erstes Team-Treffen geplant.

Adventsandachten für 
Kleine und Große

Miteinander machen wir uns auf den 
Weg nach Weihnachten mit Liedern, 
Geschichten und Gebeten und Segen.
Wir treffen uns jeweils am Montag 
um 17 Uhr in der Christuskirche. 
Dauer ca. 30 Minuten.
28. November: Sehet, die 1. Kerze 
brennt!
5. Dezember: Sehet, die 2. Kerze 
brennt!
11. Dezember: Sehet, die 3. Kerze 
brennt!
18. Dezember: Sehet, die 4. Kerze 
brennt!
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Seniorenkreis

Herzliche Einladung an alle 
Senior*innen unserer Kirchengemein-
de! Einmal im Monat treffen wir uns 
in den Räumen der Christuskirche. Um 
14.30 Uhr geht es los. Neben Liedern, 
Kaffee und Kuchen gibt es immer 
auch ein Thema:
20. September: Weltkindertag 2022. 
Mit Besuch der KiTa Menschenskinder.
11. Oktober: Eine (Zeit-)Reise durch 
Deutschland. (Referent angefragt)
15. November: Im Bilderbuch den Gren-
zen des Lebens begegnen. Mit Abend-
mahlsfeier (mit Diakonin Grunwald)
Anmeldung jeweils bis Donnerstag der 
Vorwoche (12 Uhr) über die Homepage 
oder das Pfarramt, Tel. 0931/91313.

Gemeinde aktiv

Abschied und Neube-
ginn im Seniorenkreis

Über viele Jahre waren Monika 
Klopsch und Doris Schwitkowski ver-
antwortlich für den Seniorenkreis. 
Beim Treffen im Juli übergaben sie 
nun die Verantwortung für Kaffee, 
Kuchen, Blumenschmuck, Programm-
gestaltung und Co. in jüngere Hände. 
Diakonin Claudia Grunwald dankte 
den beiden für ihr langjähriges Enga-
gement und hieß die Neuen herzlich 
willkommen. Ansprechpartner*innen 
sind fortan Angelika Vogt, Hanne 
Fuchs, Doris Winkler und Manfred 
Hohmeier.
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Gemeinde aktiv

Aus dem KV

Nach Abschluss der Außenanlagen 
ist nun die Schlussrechnung unserer 
Kirchensanierung mit Umbau und 
Pfarrhausanbau erstellt worden.
Die Gesamtkosten der Maßnahme 
belaufen sich auf 2.198.445 €. 
Nach Einsatz der verfügbaren Eigen-
mittel und der Zuschüsse aus der 
Landeskirche und unseren drei Kom-
munen verbleibt noch ein Finanzie-
rungsbedarf von knapp 285.000 €. 
Dieses Geld wird über ein kommu-
nales Darlehen von 36.000 € und ein 
innerkirchliches Darlehen über die 
Restsumme beschafft. Hierfür wer-
den jährlich 15.600 € für Zins und 
Tilgung fällig. Um das zu schultern 
werden wir unseren Finanzhaushalt 
sehr genau im Auge behalten müs-
sen. Auch zusätzliche Einnahmen aus 
Spenden helfen dabei gut weiter.
Wenn Sie sich an der Finanzierung 
unserer schönen neuen Räume betei-
ligen möchten, nutzen Sie bitte das 
Spendenkonto der Kirchengemeinde 
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7588 
40  BIC: GENODEF1WU1 und geben 
Sie als Verwendungszweck „Umbau“ 
an. Herzlichen Dank.
BK

Faire Woche

Die faire Woche, die deutschland-
weit vom 16. bis 30. September 
2022 stattfindet, steht dieses Jahr 
unter dem Motto:

Fair steht dir - #fairhandeln für Men-
schenrechte weltweit“

Es wird nachgefragt, unter welchen 
Bedingungen und auf wessen Kosten 
die vielen Textilien, die bei uns ge-
kauft, getragen und wieder weg ge-
worfen werden, entstehen.
Das ist ein guter Anlass, über men-
schenwürdige Arbeitsbedingungen 
nachzudenken und den Blick zu wei-
ten für die Lebenssituationen der 
Menschen in den Produktionsstätten 
und wie sie verbessert werden kön-
nen - sowohl um der Menschenrech-
te als auch um der Bewahrung der 
Schöpfung willen.
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Wir möchten das bei einem Got-
tesdienst tun, den Pfr. Riedel und 
Gemeindereferentin Hofmann in 
Kooperation mit der fairtrade-Steu-
erungsgruppe der Gemeinde Veits-
höchheim gestalten:

Freitag, 23. 9. 2022 um 18 Uhr in 
der Christuskirche.

Anschließend können fair gehan-
delte Waren erworben werden und 
Sie können sich mit den Aktiven der 
fairtrade-Gruppe über Aktionen, Zie-
le und Ideen austauschen.
Herzliche Einladung!

Jugend-Aktion zur 
Fairen Woche

Du hast ein Lieblings-T-Shirt, das 
dir inzwischen zu klein ist? Oder ein 
T-Shirt, das eigentlich ganz hübsch 
ist, aber doch immer nur im Schrank 
liegt. Schnapp dir die T-Shirts und 
komm am Freitag, 23. September 
von 16-18 Uhr in die Räume unter-
halb der Christuskirche. Wir zeigen 
dir, wie du dein T-Shirt weiternutzen 
kannst. Werde selbst kreativ! Gleich-
zeitig wollen wir ins Gespräch kom-
men über Fairtrade und Upcycling …

Go LieFAIRkette runs 
Europe

Die EJ Veitshöchheim setzt sich 
ein für faire Arbeitsbedingungen 
und Umweltschutz. In der Zeit vom 
17.10.-20.11 klinken wir uns bei der 
Aktion des AfJ/AKIE ein und sammeln 
Kilometer zu Fuß und mit dem Fahr-
rad. Wer Interesse hat mitzumachen, 
darf uns gerne dabei unterstützen.

Faire Woche
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KiTa Menschenskinder

Aus der Kita

Das Kindergartenjahr 2021/2022 geht 
zu Ende.
Die letzten Wochen waren erfüllt von 
einer Vielzahl von Projekten, Aus-
flügen und Feste. Wir haben über 
Bienen, unseren blauen Planeten, 
über das Wasser gesprochen und 
geforscht. Mit den Vorschulkindern 
wurden verschiedene Angebote zu 
den Buchstaben durchgeführt.

Mit den Vorschulkindern wurde die 
Nikolaus Apotheke in Veitshöchheim 
besucht. Dort konnten sich die Kinder 
eine eigene Hautcreme kreieren. Ein 
jährlicher Höhepunkt im Kitajahr ist 
unser Ausflug zur Festung Marien-
berg in Würzburg. Dazu gehört auch 
immer eine Schifffahrt auf den Main. 

In diesem Jahr konnten wir endlich 
wieder Besuch in der Kita empfan-
gen. Die Polizei hat den Vorschul-
kindern die wichtigsten Verhaltens-
weisen und Verkehrsregeln auf dem 
Schulweg erklärt. Natürlich durften 
die Kinder das Polizeiauto mit seinen 
Sonderfunktionen bestaunen. Auch 
war wieder der Besuch in der Kita 
vom Zahnarzt möglich. In anschau-
licher kindgerechter Weise demons-
triert er, auf was die Kinder bei ih-

rer Mundhygiene beachten müssen. 
Gleichzeitig nimmt er damit einigen 
Kindern auch die Angst vor dem 
Zahnarztbesuch.

Ganz besonders hat uns gefreut, dass 
nach einigen Jahren das Gemeinde-
fest der Christuskirche wieder statt-
finden konnte. Die Kindergartenkin-
der haben sich mit einem Lied am 
Gottesdienst eingebracht. Nachdem 
Gottesdienst gab es ein gemütliches 
Zusammensein mit Essen und Trin-
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ken. Für die Kinder haben wir eine 
Schminkstation und Bastelmöglich-
keit angeboten. Unsere Kindergar-
teneltern haben in großer Anzahl 
teilgenommen, daran ist zu erken-
nen, wie groß das Bedürfnis nach 
Gemeinschaft ist. Das war leider die 
letzten zwei Jahre coronabedingt 
nicht möglich.

Ein großes Highlight war unser Ab-
schlussfest für die Vorschulkinder. 
Mit einem einfühlsamen und kind-

gerechten gestalteten Gottesdienst 
in der Christuskirche erhielten die 
Kinder, in den Kreisen ihrer Familie, 
den Segen von Pfarrer Riedel. Danach 
wurde gemeinsam mit den Kindern 
und Kitapersonal in einer feierlichen 
Atmosphäre zusammen Abend ge-
gessen. Im Anschluss wurde gespielt, 
getanzt und gebastelt. Mit liebevol-
lem und kreativem Einsatz haben 
auch dieses Jahr die Eltern wieder ei-
nen kleinen Film produziert. Das war 
eine tolle, lustige Überraschung für 
die Kinder. Mit Einbruch der Dunkel-
heit kamen die Eltern zum gemütli-
chen Ausklang des Abends.

Wir möchten an dieser Stelle DANKE 
sagen für das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit mit den Eltern. Den 
Vorschulkindern wünschen wir einen 
super guten Start in die Schulzeit.

Herzliche Grüße
Barbara Thiele &Team
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Gemeinde aktuell

Aus der Partnerge-
meinde

Mit der Reproduktion eines ursprüng-
lich 25 qm großen Wandgemäldes 
fand die Renovierung der Kirche in 
Vipperow ihren Abschluss. Die noch 
vorhandenen Reste wurden denk-
malpflegerisch gesichert. Im Auftrag 
des Förderkreises Vipperow „Kirche 
im Dorf e.V.“ hat Kunstmaler Detlef 
Glöde nach akribischer Analyse des 
ursprünglichen Bildaufbaus und der 
verwendeten Farben das Bildmotiv 
„Weltgericht“  als gut 1 qm großes 
Gemälde rekonstruiert.

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Taufen:
29.05.2022: Mona Homberg, 
Veitshöchheim
04.06.2022: Jaspar Jung, 
Veitshöchheim, T. in Billingshausen
05.06.2022: Lilly Erhard, 
Veitshöchheim
18.06.2022: Marius Durst, 
Veitshöchheim
03.07.2022: Stella Katsiaras, 
Veitshöchheim

Trauungen:
14.05.2022: 
Udo Kunzemann und Sabrina Gold-
berg, Güntersleben
14.05.2022: 
Florian Urbanek und Maria Geiger, 
Thüngersheim, Tr. in Rothenbuch
02.07.2022: 
Manuel Stark und Janina Albrecht, 
Güntersleben
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Austräger gesucht!

Liebe Leserinnen und Leser, 
fleißige Menschen bringen 4 mal im 
Jahr das „Christuskirche aktuell“ in 
jeden evangelisch bewohnten Haus-
halt. Das ist ein überaus wertvoller 
Dienst, für den wir uns hier einmal 
herzlich bedanken wollen. 
Momentan suchen wir für einige 
Straßenzüge wieder neue Helferin-
nen und Helfer, weil die bisherigen 
aus unterschiedlichsten Gründen 
aufhören müssen.  Wenn Sie helfen 
möchten, melden Sie sich doch im 
Pfarramt und wir besprechen alles 
Weitere. 

Diese Straßen sind zu haben:

Veitshöchheim:
Frühlingstraße, ca 20 Hefte
Scheffelstraße, ca 19 Hefte
Schönstraße, ca 12 Hefte
Setzweg, ca 16 Hefte
Stifterstraße, ca 16 Hefte

Güntersleben:
Altenbergstraße, ca 8 Hefte
Josef-Weber-Straße, ca 2 Hefte
Schulstraße, ca 6 Hefte
Sonnenstraße, ca 4 Hefte
Weinbergstraße, ca 16 Hefte.
Zehntgasse, ca 2 Hefte.
Bachweg, ca 4 Hefte.
Deisenbergstraße, ca 4 Hefte.
Fahrentalstraße, ca 3 Hefte.
Gartenstraße, ca 7 Hefte.
Grundweg, ca 5 Hefte.
Harfenweg, ca 2 Hefte.
Kantstraße, ca 4 Hefte.
Lönsweg, ca 1 Heft.
Mühlweg, ca 1 Heft.
Würzburger Straße, ca 9 Hefte.

Da manche Straßen nur wenige Hef-
te bekommen, werden oft mehrere 
Straßen zusammen genommen, so 
dass sich eine sinnvolle Runde ergibt. 
Das lässt sich dann absprechen.

Viele Grüße aus dem Pfarramt,
Christina Kindl 
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Rückblick

Gemeindefest

Ende Juni war es endlich wieder so 
weit. Die Kirchengemeinde Chris-
tuskirche Veitshöchheim lud nach 
Umbau und Corona-Pause zum Ge-
meindefest. Und viele kamen. Der 
Gottesdienst für Jung und Alt wurde 
von der KiTa Menschenskinder mu-
sikalisch mitgestaltet. Die Gemeinde 
nutzte das gute Wetter, um im An-
schluss zu verweilen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Für 
Verpflegung war bestens gesorgt. In 
Zusammenarbeit mit der KiTa der Ju-
gendausschuss ein Kinderprogramm 
organisiert. Alle waren sich einig: 
Auf ein Wiedersehen im kommenden 
Jahr.
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 SEPTEMBER

Gottesdienste und Termine

Sonntag, 4.09. 12. So nach Trinitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl
Christuskirche, Diakonin Grunwald

Dienstag, 6.09. bis Freitag 9.09.
14.00 Uhr, Komm, bau ein Haus … 
Ökumenische Kinderbibelwoche zum 
Ortsjubiläum 925 Jahre Veitshöch-
heim
Eine lebendige und erlebnisreiche 
Kinderbibelwoche, mit viel Zeit zum 
Hören und Sehen, Spielen, Essen, 
Singen, Bauen.
Christuskirche,
Rosw. Hofmann + Cl. Grunwald

Freitag 9.09.
17.00 Uhr, Abschluss-Gottesdienst 
der ökumen. Kinderbibelwoche 
Bei schönem Wetter auf der Terras-
se. Picknickdecken o.ä. mitbringen. 
Anschließend Ausstellungseröffnung.
Christuskirche,
Diakonin Claudia Grunwald

Sonntag, 11.09. 13. So nach Trini-
tatis
10.00 Uhr : Gottesdienst
Anschließend Kirchenkaffee
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Freitag, 16.09.
07.45 Uhr, Standort-Gottesdienst der 
Militärseelsorge. Gäste willkommen.
Christuskirche, MilPfarrer Fiedler

Sonntag, 18.09. 14. So nach Tri-
nitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst
Christuskirche, Lektorin Wiesheu

Dienstag, 20.09.
14.30 Uhr, Seniorenkreis
mit Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313, Weltkindertag 2022: 
Besuch der KiTa Menschenskinder.
Gemeindehaus d. Christuskirche,
Monika Klopsch

Freitag, 23.09.
16.00 Uhr, Jugend-Aktion zur Fairen 
Woche: Kreatives zu Upcycling und 
Fairtrade
Christuskirche, Diakonin Grunwald

18.00 Uhr, Ökumen. Gottesdienst zur 
Fairen Woche
Christuskirche, Pfarrer Riedel und 
Gem.referentin Hofmann
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Sonntag, 16.10. 18. So nach Tri-
nitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Sonntag, 23.10. 19. So nach Tri-
nitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst
Christuskirche, Prädikant Engel

Freitag, 28.10.
07.45 Uhr, Standort-Gottesdienst der 
Militärseelsorge. Gäste willkommen.
Christuskirche, MilPfarrer Fiedler

Sonntag, 30.10. 20. So nach Tri-
nitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst
Ort wird noch bekannt gegeben,
Pfarrer Riedel

Sonntag, 6.11. Drittl. Sonntag d. Kj.
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl
Christuskirche, Pfarrer Riedel

10.30 Uhr, Kindergottesdienst
St.Maternuskirche, Güntersleben
KiGo-Team

Gottesdienste und Termine

 OKTOBER

Sonntag, 25.09. 15. So nach Trini-
tatis
10.30 Uhr, Kirchengemeindetag mit 
Stationen-Gottesdienst
"In Gemeinschaft auf dem Weg"
Pfarrer Riedel
weitere Informationen siehe Seite 3

Sonntag, 2.10. Erntedank
10.00 Uhr, Gottesdienst für Kleine 
und Große, Mitgebrachte Erntega-
ben schmücken erst den Altar und 
werden dann gespendet.
Christuskirche, Diakonin Grunwald

Sonntag, 9.10. 17. So nach Trini-
tatis
10.00 Uhr, Gottesdienst, 
Anschließend Kirchenkaffee
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Dienstag, 11.10.
14.30 Uhr, Seniorenkreis
mit Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-9131, Eine (Zeit-)Reise durch 
Deuschland.
Gemeindehaus d. Christuskirche,
Monika Klopsch
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 DEZEMBER

Sonntag, 13.11. Vorl. Sonntag d. Kj.
10.00 Uhr, Gottesdienst
Christuskirche, Prädikant Engel

Dienstag, 15.11.
14.30 Uhr, Seniorenkreis - mit An-
meldung über das Pfarramt: 
0931-91313, Im Bilderbuch den 
Grenzen des Lebens begegnen. Mit 
Abendmahlsfeier. Diakonin Grunwald
Gemeindehaus d. Christuskirche
Monika Klopsch

Freitag, 18.11.
07.45 Uhr, Standort-Gottesdienst der 
Militärseelsorge. Gäste willkommen.
Christuskirche, MilPfarrer Fiedler

Sonntag, 20.11. Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Geden-
ken an die Verstorbenen des vergan-
genen Kirchejahres
Christuskirche, Diakonin Grunwald

Freitag, 25.11.
18.00 Uhr, Ökumenischer Jugend-
Gottesdienst vor dem 1. Advent. Im 
Anschluss gemeinsam essen, spielen, 
basteln und Spaß haben.
Christuskirche, Rosw. Hofmann + Cl. 
Grunwald

Sonntag, 27.11. 1. Advent
10.00 Uhr, Gottesdienst für Kleine 
und Große. Wir zünden die erste Ker-
ze auf dem Kranz an. Anschließend 
Zeit für Begegnung.
Christuskirche, Diakonin Grunwald
Montag, 28.11.

17.00 Uhr, Adventsandachten für 
Kleine und Große: Sehet, die erste 
Kerze brennt!
Christuskirche, Diakonin Grunwald

Sonntag, 4.12. 2. Advent
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl
Christuskirche, Pfarrer Riedel
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Wir sind für Sie da

Pfarramtsbüro
Günterslebener Straße 15
97209 Veitshöchheim
www.veitshoechheim-evangelisch.de 

Öffnungszeiten:
Mittwoch	10 - 12 und 14 - 17 Uhr
Donnerstag 10 - 13 Uhr
Sekretariat: Christina Kindl
Telefon	0931-9 13 13
pfarramt.veitshoechheim@elkb.de

Pfarrer Johannes Riedel
Telefon 0931-700648 
johannes.riedel@elkb.de 
Sprechstunde: Mi 16:15 – 17:15 Uhr 
im Pfarramt und nach Vereinbarung

Diakonin Claudia Grunwald
Telefon	0931-46547847
claudia.grunwald@elkb.de

Kirchenvorstand Vertrauensleute
Bernhard Köbler	 09365-5645 
bernhard.koebler@elkb.de
Doris Winkler	 01776706754

Jugendausschuss
Bastian Grunwald und Hanne Krauß

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7588 40
BIC: GENODEF1WU1

KiTa Menschenskinder
Leichtackerstraße 4
97209 Veitshöchheim
Telefon	0931-92556
Kita.veitshoechheim@elkb.de
www.kita-menschenskinder.de

www.veitshoechheim-evangelisch.de

Aktuelle Orte und Termine unter
www.evangelisch-termine.de


